
Höringhausen 

 

Simon Freudenstein 
1845 

Er besitzt das Haus Nr. 59.  

 

1848  

Er zahlt einen freiwilligen Beitrag von 1 Gulden zum Bau der Synagoge in Höringhausen. 

 

1852  

Das Haus wird  abgerissen. 

 

1854 

Das Grundstück wird von der Judenschaft Höringhausens gekauft und eine neue Synagoge 

darauf errichtet. 

 


